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Zitat von Wolfgang Autenrieth

Da gibt es mehr, als man vermutet. In einer "Sinnkrise" hatte ich mich mit dem Thema
schon vor einigen Jahren befasst und aus verschiedensten Quellen Ideen gesammelt
und strukturiert. (Broschüren der Arbeitsverwaltung für Studienabbrecher und
Lehramtsabbrecher, verschiedenen Foren und Websites)

In den 80er-Jahren war der Lehrerarbeitsmarkt "dicht" und Studienkollegen wurden
Buchhändler, haben sich mit einem Fahrradgeschäft selbstständig gemacht, haben
private Nachhilfeinstitute gegründet, sind in die Schweiz ausgewandert oder wurden
Vertreter für Schulbuchverlage oder Lehrer an Musik- und Kunstschulen.

Selbst hatte ich nach dem Referendariat als Lehrer bei der Handwerkskammer und an
einer kirchlichen "Schule für Erziehungshilfe" (heute verständlicher als "SBBZ Esent"
bezeichnet) gearbeitet. Beworben hatte ich mich auch als Dozent für die Schulung von
EDV-Anwendungen bei einer größeren Firma, die Spezialsoftware für
Firmenanwendungen vertreibt. Zu Bewerbungsgesprächen wurde ich auch von Firmen
eingeladen, die jemanden für die Technische Dokumentation suchten. Zum meinem
Glück ergab sich dann die Stelle an der Privatschule.

Manche Bereiche, die man sich als Alternative vorstellt, sind jedoch von vornherein
illusorisch. Mit meinem Kunststudium hatte ich auch daran gedacht, mich als
Werbegrafiker selbstständig zu machen. Aber da hat man gegen Profis, die das von der
Pike auf gelernt haben, keine Chance. Das blieb dann auf einem Niveau von
Taschengeldaufbesserung  Abendkurse für EDV waren lukrativer und haben den
Grundstock für mein Eigenheim gelegt. Das Thema ist heute jedoch auch durch. Heute
muss man in Firmen die Datenbanken nicht mehr selbst in dBase programmieren oder
die Buchhaltung in Excel selbst aufsetzen.

Aus diesen persönlichen "Seiten- und Querbewegungen" zum Lehrerberuf und als
Seelenberuhigung für die Referendare, die ich betreut habe und die oft genug von
Existenzängsten eines "No way out" geplagt waren, habe ich dann eine Liste erstellt,
die über die Jahre recht ausführlich wurde und frei verfügbar im Netz steht:
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https://www.autenrieths.de/lehrerberuf.html

Das sind doch aber alles Alternativen außerhalb des Systems? 
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